
Was, bitte, ist der Skin-Effekt? 
Ein komplexes Thema. Ver-
suchen wir es mit einer kur-

zen Antwort. Wird ein Kabel von höher-
frequentem Wechselstrom durchflos-
sen, so sinkt die Stromdichte im Inneren 
des Kabels. Alle Information wird an die 
Oberfläche, die Haut, eben englisch die 
„Skin“ des Kabels verdrängt. Die Physi-
ker haben diesen Effekt mit komplexen 
Berechnungen erforscht. Die Entwickler 
von high-endigen Kabeln wissen darum 
– und suchen Lösungen.

Bei In-Akustik bekämpft man das Pro-
blem mit der „High Speed Hohlleiter-
Technologie“. Mehrere Kabel werden 
um einen passiven Hohlleiter herum-
gruppiert, was den effektiv nutzbaren 
Querschnitt erhöht und für ein homoge-
neres Klangbild sorgen soll. Zudem legt 
In-Akustik 16 dieser Adern um einen 
weiteren Polyethylen-Kern. Mikro-Vibra-
tionen werden von einem Network Ja-
cket unterdrückt. Und nicht zuletzt: In-

Akustik versilbert auch noch jeden ein-
zelnen Kupferleiter. 

Der Aufwand ist hoch, was auch den 
Preis in die Höhe treibt: In-Akustik ver-
langt für das Referenz LS-1603 Silver 
stolze 2110 Euro für doppelte drei Meter. 
Stimmt die hörbare Gegenleistung? Wir 
haben nachgelauscht.

Zuerst fiel uns das hohe Tempo auf. 
Dieses Kabel hat enormen Drive, gut zu 
erkennen bei Charly Antolini und seinen 
Schlagzeugparaden. Das Referenz LS-
1603 Silver öffnete den Aufnahmeraum, 
machte die Hi-Hat-Wiedergabe brillan-
ter. Dazu gab es auch noch viel ordnende 
Hand – die einzelnen Drums erschienen 
klarer abgegrenzt. Auch der Schub im 
Bass besaß mehr Format. Alles deutlich 
besser, konturenschärfer. 

Wie funktioniert das Ordnungsprinzip 
bei großformatiger Klassik? Wieder ein-
mal haben wir unsere aktuelle Lieblings-
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FEINE ORDNUNG:  
In-Akustik legt 16 versil-
berte Kupferadern um 
einen Hohlleiter. Das Ganze  
wird dann multipliziert  
und um einen weiteren 
Kern geschlungen.
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Ådie ordnende Hand, viel 
Zuwachs in der Feindyna-
mik, hoher Drive

Í–

Wärme ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
Höhe ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
Bass ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
Räumlichkeit ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
Auflösung ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

VERARBEITUNG ÜBERRAGEND

aufnahme von Mahlers achter Sympho-
nie hervorgezogen (Concertgebouw Or-
kest, Mariss Jansons). Im Finale tobt ein 
Sturm, da mischen sich Orgel, Solisten, 
Chor mit einem vollbesetzten Pracht-
orchester. Das will man einerseits als 
Klangrausch serviert bekommen, ande-
rerseits braucht es die hohe Analyse bis 
in die Einzelstimmen hinein. Genau die-
ses Format hatte das Referenz LS-1603 
Silver. Uns gefiel abermals das hohe 
Tempo, über welches sich eine hohe 
Feindynamik einstellte. Es wurde nicht 
nur laut, sondern deutlich transparenter 
und durchhörbarer. 

Versuch eines Fazits: Das Referenz 
LS-1603 Silver bringt Ordnung und neu-
en Drive in die bestehende Kette. Der 
Preis ist hoch, aber nicht unangemes-
sen, angesichts der hohen Verarbei-
tungsqualität und der eingebrachten In-
genieursleistung. Klare Empfehlung. 
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